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Der Band von Günter Wollstein enthält größ-
tenteils überarbeitete Beiträge, welche bereits
in einer früheren Form publiziert wurden. Die
zentralen Themen des Buches kreisen um die
zwei Fixpunkte der wissenschaftlichen Arbeit
Wollsteins, nämlich der Revolution von 1848
in den deutschen Staaten und der Außen-
politik im Übergang von der Weimarer Re-
publik zum Dritten Reich. Bestimmte Leit-
gedanken erscheinen in verschiedenen Ge-
wändern immer wieder. So interessiert sich
Wollstein besonders für die Ausbildung eines
konstitutionellen Systems und eines Rechts-
staates im Rahmen der deutschen Einigung.
Er greift dabei auf die Reflektionen Scharn-
horsts über die französische Revolution zu-
rück, analysiert die Arbeit des deutschen Vor-
parlaments von 1848 und setzt sich dann mit
den Mitteleuropa-Vorstellungen der Paulskir-
che auseinander. Der Bogen führt weiter über
die Gedankenwelt Bismarcks und Bethmann
Hollwegs, die Wollstein beide ziemlich posi-
tiv beurteilt, und die Konsequenzen des Ver-
sailler Vertrags bis hin zu den Mitteleuropa-
Vorstellungen der Weimarer Außenpolitik,
wobei sich dann aus der Karriere des ost-
europäisch denkenden „Außenministers oh-
ne Verwendung“ Rudolf Nadolny eine Ver-
bindung zur Zeit direkt nach dem Ende des
Zweiten Weltkrieges ergibt. Daran schließen
sich Beiträge über Friedrich Olbricht und über
die evangelische Kirche Kölns um 1945 an, die
allerdings kaum in den größeren Rahmen ein-
geordnet wirken.

Es ist schwierig, diese Sammlung von Ar-
beiten aus einer ganzen Forscherkarriere zu
beurteilen. Einige interessante Höhepunkte
findet man zweifellos. So gibt es einen er-
frischenden Beitrag über das Verhältnis von
Deutschen und Polen im langen 19. Jahrhun-
dert, der differenziert argumentiert, dass das
Polenbild im deutschen Raum keineswegs so
negativ war, wie es oft gezeichnet wird. Meh-
rere Beiträge thematisieren die Großmacht-

vorstellungen der Revolution von 1848, die
natürlich teilweise im kontrafaktuellen Rah-
men bleiben und manchmal die Frage pro-
vozieren, inwiefern manche der Großmacht-
träume der Revolutionäre nicht doch von
der problematischen Idee der französischen
„Schwesterrepubliken“ der 1790er-Jahre ge-
prägt waren. Als ein wichtiger Beitrag er-
scheint mir auch der Artikel über die außen-
politische Machtergreifung Hitlers, der dar-
legt, dass Hitler schon in den ersten Monaten
seiner Amtszeit der deutschen Außenpolitik
eine starke eigene Note aufprägte, auch wenn
dies aufgrund der personellen Kontinuitäten
im Außenministerium bis 1938 (und teilweise
darüber hinaus) nicht ganz sichtbar wurde.

Wer allerdings die Sammlung auf der Suche
nach neuen Erkenntnissen oder Forschungs-
wegen liest, wird wahrscheinlich enttäuscht
sein. Die Artikel und Vorträge wurden für
die Buchausgabe etwas überarbeitet, aber
kaum aktualisiert. Eine Auseinandersetzung
mit neuer Literatur findet selten statt. Manch-
mal wird ein neueres Werk in einer Anmer-
kung erwähnt, aber es fehlen in der Regel
wichtige Arbeiten der letzten zehn bis fünf-
zehn Jahre, besonders aus der angelsächsi-
schen Literatur. Themenkreise werden oft rein
politisch und sehr auf bestimmte Individu-
en fokussiert betrachtet. Am Ende kann man
Wollsteins Blickwinkel, der stets deutsche Ge-
schichte in einem größeren, mitteleuropäi-
schen Rahmen sieht und Vorkämpfer und
Verfechter eines demokratischen und friedli-
chen Deutschland sucht, durchaus respektie-
ren. Allerdings wäre es vielleicht fruchtbarer
gewesen, diesen Blickwinkel in eine kohären-
te Überblicksdarstellung der deutschen Ge-
schichte der letzten zwei Jahrhunderte einzu-
arbeiten. So wie sich die Sammlung von Arti-
keln und Vorträgen Wollsteins darstellt, ergibt
sie ein ehrenwertes Zeugnis der lebenslangen
Arbeit eines Historikers, aber nicht mehr.
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